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 entbehren . Entlehnt so die Notwendigkeit , die zur ErkenntnisderWahrheitführt,nichtsvoneinerZweckbeziehung,sosetzenwirsienichtsdestowenigerebensoentschieden—darinmitHerrnZellerübereinstimmend—derNaturnotwendigkeit—dernotwendigenWirkungausbestimmtenUrsachen—entgegen.DienotwendigeBeziehung,dieauf(^emGebietederErkenntniswaltetundunbedingteGeltungbeansprucht,istdiezwischenErkenntnisgrundundFolge.DerteristischeGegensatzzwischendiesemVerhältnisseunddemGausalzusammenhange,wiewirihninderNaturordnungvoraussetzen,bestehtdarin,dassdierichtigeFolgerungüberderfalschendurchkeinzwingendesGesetztatsächlichgeschütztist,sonderndieAllgemeingültigkeitderersterenaufderfreienAnerkennungdervernünftigenWesenberuht,denenesumdieWahrheitalleinzutunist.ZwarstehenallegeistigenActedesMenschen,alseinesGliedesderNaturordnung,unterdemEinflüssevonNaturgesetzen,aberdieBerufungaufdieseentscheidetnichtsüberdiejectiveGültigkeitdieserActe.NachNaturgesetzenwerdenausdenselbenVoraussetzungenrichtigeundfalscheSchlüssegemacht,ausdenselbenDaüsderErfahrungdurchschiedeneCombinationenfalscheundrichtigeErgebnissewonnen,jenachderpsychologischenBeschaffenheitdesdieseActevollziehendenSubjectsunddentatsächlichenungen,unterdenendieseTätigkeitvorsichgeht.Esistnämlichkeineswegs,wiefälschlichangenommenwird,beimnatürlichenGedankenprocesssowiebeiderBeurteilungeigneroderfremderGedankenproductenachdemnatürlichenLaufderVorstellungenaufobjectivgültigeoderwahrestellungenabgesehen,sonderneshandeltsichdabeinurumeinenAct,dereineStrebungdesvernünftigenSubjectszumAusdruckbringt,unddessenProductfestgehaltenoderworfenwird,jenachdemesdemSubjectezusagtoderfälligist.DieweiterePrüfungüberdiesessubjectiveMomenthinausnachseinemabsolutenGehalt,welcherinderobjectivenWahrheitoderUnwahrheitdesselbenbesteht,enthüllteinindemGedankenalsNaturerzeugnisnichtenthaltenesneues


